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Beschreibung meiner künstlerischen Arbeitsweise  
 
In der Kunst setze ich mich schwerpunktmäßig mit geistigen Inhalten auseinander. 
Meine Malereien und Zeichnungen auf verschiedenem Material wie Leinwand, Holz 
oder Stoff haben sowohl einen spirituellen, als auch einen performativen Charakter. 
Ich definiere Performativität als eine Bewegung, die nicht nur auf der sichtbaren 
beziehungsweise körperlichen Bewegung den Körper als Medium fokussiert, sondern 
auch auf dem emotionalen inneren Bewegungsprozess beruht.  
Zudem arbeite ich in meiner künstlerischen Arbeit mit Audios, Videos und Fotografien, 
um ein möglichst breites Spektrum in der Kunst zu erfahren. Dort setze ich mich mit 
subjektiven Erfahrungen, Wahrnehmungen oder Prozessen auseinander, die sich in 
unterschiedlichen Kontexten der Spiritualität zeigen.   
Neben der digitalen Kunst bin ich sehr an der deutschen Sprache interessiert und 
entwerfe entsprechend Textarbeiten im performativen Format.  
Viele meiner Arbeiten sind abstrakt, gegenstandslos oder mit Symbolen gestaltet, da 
sich dort mystische Themen vorfinden lassen, die in meiner künstlerischen 
Auseinandersetzung bedeutend sind.  
Die geistige Ebene der Spiritualität ist ein großer Komplex mit verschiedenen 
Komponenten. Mit den Themen ĂEngelñ und ĂSeeleñ befasse ich mich aktuell am 
meisten.  
Meine Arbeiten sind häufig von einer Starkfarbigkeit geprägt. 
Das Ziel meiner Kunst ist es, die Seele zu berühren.  
  



 

 

 
Bewegte Gedanken 1 

Edding auf Stoff, 162cm X 64cm 
Oktober 2023 

 



 

 

 

 

Bewegte Gedanken 2 

Edding auf Stoff, 154cm X 77cm 

November 2023 



 

 

 

Bewegte Gedanken 3 

Edding auf Stoff, 188cm X 71cm 

Januar 2024 

  



  

 

 

 

Bewegte Gedanken 4 

Edding auf Stoff, 170cm X 80cm 

Januar 2024 

 



Bewegung ist wertvoll, aber nicht selbstverständlich 
Bewegung ï Video, Dauer: 16.11 Minuten  
Vimeo-Link: https://vimeo.com/manage/videos/946259457  
Mai 2022 ï April 2024 
 
 
Ich arbeitete fast zwei Jahre an einem Video, welches auf körperlichen 
Bewegungsabläufen beruht. Aufgrund körperlicher Einschränkungen sitze ich im 
Rollstuhl. Die an verschiedensten Orten gedrehten Szenen sollen zeigen, dass ich 
zum einen immer nach Verbesserung in Bezug auf meinen Gesundheitszustand strebe 
und zum anderen, dass ich versuche, das, was ich trotz meiner Erkrankung noch kann, 
aufrechtzuerhalten. 
Die gefilmten Übungen oder Aktionen begleiten mich nahezu alltäglich und stellen für 
mich, basierend auf der künstlerischen Ebene, eine besondere Qualität der 
Performance dar. 
 

     
 
 
 
 

     
 

 

 

https://vimeo.com/manage/videos/946259457


   
 
 

    

 

      

 

  



 

 

 

Energy 
Spray auf Leinwand, 100cm X 150cm 

Mai 2018 



Licht und Liebe im Vertrauen 

Acryl auf Leinwand, 115cm X 75cm 

Februar 2022 

 

 

 
 

 

Weisheit 

Acryl auf Leinwand, 30cm X 24cm 
April 2022 
 
 



Der Weg 
Pastell auf DIN A3 Pastellpapier, 42cm X 29,7cm 
Februar 2024 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Feuer 

Acryl auf Leinwand, 119cm X 39,5cm 

April 2024 



Dimensionen eines Engels 

Acryl auf Leinwand, 3 x 115cm X 75cm 
Dezember 2022 ï März 2023 
 
 

    
 

 
 

 

 
  



Den Text ĂDas sichtbare Unsichtbareñ (auf der vorletzten Seite verschriftlicht) übertrug 
ich in eine Videoinstallation, in der kontinuierlich eine Gestalt im Sitzen dokumentiert 
wurde.  
Ich berichte in dem Video über eine subjektiv wahrgenommene Erfahrung, die ich dem 
Geistigem/dem Spirituellem zuordne.  
Das Video ist sehr dunkel gehalten, was die Situation am besten widerspiegelt.  
 
Dauer: 3.08 Minuten 
Vimeo-Link: https://vimeo.com/manage/videos/946252669  
Dezember 2020 
 

 
 

 

Diamantentunnel 

Acryl auf Leinwand, Durchmesser 50cm 

Juli 2021 

 

 

https://vimeo.com/manage/videos/946252669


Engelfarben 
Pastell auf DIN A4 Pastellpapier, 3 X 29,7cm X 21cm  
März/April 2023 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



Dimensionswechsel 
Friedhof ï Video, Dauer: 5.12 Minuten 
Vimeo-Link: https://vimeo.com/manage/videos/417286669  
März 2020 ï Mai 2020  
 
Diese Performance habe ich in einer Videoinstallation dargestellt.  
Ich wurde im Rollstuhl über einen Friedhof gefahren und währenddessen habe ich den 
Weg aus meiner Perspektive gefilmt.  
Das Video habe ich mit dem Lied ĂAmazing Graceñ hinterlegt, da das Lied f¿r mich die 
Bedeutung der Spiritualität, insbesondere der Beziehung zwischen Leben und Tod, 
am besten widerspiegelt. 
Auf einem Friedhof kann ich eine mystische Atmosphäre wahrnehmen. 
 
 

    
 
 
 
 

     

  

https://vimeo.com/manage/videos/417286669


Vielfalt 

Acryl auf Leinwand, 115cm X 75cm 

August 2023 

 

 

 

  



Das maskierte Ich 

3D, 23,5cm X 19cm X 7cm 
März 2024 
 
 

 
 
 
 
 

   
Die Symbole beziehungsweise Wörter und deren Bedeutungen stehen für einige 
Eigenschaften meiner Persönlichkeit. 
Sowohl die Fremdwahrnehmung als auch die Selbstwahrnehmung sind in dieser 
Arbeit essentiell.  





Vertrauen 
Bleistift auf DIN A3 Papier, 29,7cm X 42cm 

April 2024 

 

Vertrauen war ein zentrales Element in meinem bisherigen persönlichen Werdegang 

und ist es weiterhin.  

Basierend auf vielen Faktoren, unter anderem dem des Vertrauens, entwickelte ich 

immer stärkere und tiefere Interessen in der Spiritualität, mit dessen Behandlung ich 

mich seit einigen Jahren intensiv in der Kunst auseinandersetze.  

Wenn ich mit einer liebevollen Vollkommenheit auf der lichtvollen Ebene agiere, darf 

ich mich einem erkenntnisreichen Weg anvertrauen.  

Vertrauen setzt sich meiner Meinung nach aus dem Licht und der Liebe der Familie 

zusammen.   



April 2020 

In der Zeit der Corona-Krise, die nach heutigem Stand in fast allen Bundesländern ein 

Kontaktverbot nach sich zieht, müssen sich die Menschen einer ungewohnten 

Situation unterziehen. Alle sollen zuhause bleiben. Nicht nur aus Solidarität anderen 

gegenüber, sondern auch aus Eigenschutz, um einer Ansteckung vorzubeugen. 

Geschlossene Geschäfte und Institutionen, menschenleere Straßen und Vermeidung 

sozialer Kontakte werden in der heutigen Zeit zur Norm. Wie lange müssen wir noch 

unter diesen Umständen leben? 

In meinen Semesterferien hatte ich eigentlich vor, mich mit Freunden zu treffen, durch 

die Geschäfte zu gehen, um zu gucken, was es Neues gibt und gemeinsam das 

schºne Wetter am Aasee genieÇen. Daraus wird wohl bald erst wieder wasé 

Unabhängig von den freizeitlichen Aktivitäten, fehlt mir ï wie allen Studenten glaube 

ich ï der Gang zu den Bibliotheken, um Literatur für Hausarbeiten zu erhalten.  

Viele äußern Langeweile und ein Mangel an effektiven Aufgaben in Zeiten des 

Kontaktverbots, der Ausgangssperre oder der häuslichen Quarantäne.  

Ich persönlich habe mit der momentanen Situation im eigenen Haus zu bleiben, 

überhaupt kein Problem. Es ist eigentlich so wie immer. Aufgrund meiner Erkrankung 

werden mir täglich Grenzen gesetzt; mein Vorhaben ï privat oder beruflich ï bedarf 

immer Planung und mit meinen sozialen Kontakten kann ich weiterhin problemlos über 

Handy in Verbindung bleiben. Das, was die Menschen derzeit an einigen humanitären 

Einschränkungen erleben, ist für mich teilweise Alltag. Dann haben viele auch mal Zeit, 

darüber nachzudenken, wie Menschen mit Einschrªnkungen einen Alltag erleben é 

Zurzeit sitze ich an Hausarbeiten oder erledige andere Sachen für das Studium ï 

soweit es ohne Materialen beispielsweise der ULB geht. Da dieses intensive Arbeiten 

überwiegend meinen ganzen Tag beansprucht, brauche ich auch mal Spaziergänge 

mit meinen Hunden an der frischen Luft. Zwischendurch habe ich noch verschiedene 

Therapien und beschäftige mich mit Übungen.  

Ich bin gespannt, welche landes- und weltweiten Maßnahmen die Politik hinsichtlich 

der Krise in den kommenden Tagen bzw. Wochen treffen wird. Bei den vielen 

Meldungen der Medien sollte sich jeder am Ende selbst treu bleiben und keine Nerven 

lassen mit Fragen was passiert, wenné? Wer positiv ohne Angst denkt, beweist 

Stärke. Das Virus fühlt sich bei den Menschen wohl, die ängstlicher reagieren. Davon 

bin ich überzeugt. 



In der Kunst beschäftige ich mich viel mit Symbolen, mystischen Inhalten, Texten, 

Worten und Gedanken, die mich beschäftigen. Diese Themen, dargestellt in 

verschiedener Weise, übertrage ich auf T-Shirts. Diese bemalten Shirts sind meine 

Ausdrucksform bezogen auf mein künstlerisches Arbeiten.  

Es ist vorgesehen, dass diese im Alltag getragen werden. Da ich in der Klasse für 

performative Kunst bin, wurden die Shirts bereits innerhalb der Klasse beim 

Rundgang getragen als Performance-Arbeit, also ein performativer Akt. 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

  



  



Was ist Demokratie? 

Edding auf Stoff, 220cm X 350cm, 170cm X 300cm, 250cm X 380cm 

Juli/September 2021 

 

 

Das Pumpenhaus in Münster veranstaltete von Juli-September 2021 ein Projekt zum 

Thema ĂDemokratieñ. Im Rahmen des GroÇprojektes mit anderen Studierenden der 

Kunstakademie fertigte ich ein Teilprojekt mit drei großen Stoffbannern an.  

  

 

 

 



  



 

 

 



Klassenprojekt für die Kunsthalle Bielefeld (11.07.2021) 
Mein individuelles Teilprojekt: 

 
Ehrliche Gedanken ð an den Denker 

Es ist Sommer, ich bin mitten im Semester und ich habe momentan viel zu tun. Meine 

Gedanken kreisen gerade gefühlt um alles und um nichts. Zwischendurch denke ich an 

Dich ð über Dich nach. Ich denke an den Denker! 

Über was denkst Du nach? Über etwas Konkretes?  

Oder führst Du vielleicht alle nur hinter´s Licht, indem Du die angebliche Geste zeigst?  

Ja, diesen Gedanken finde ich interessant. Vielleicht möchtest Du von dem ablenken, was 

altbekannt ist. Deiner körperlichen Haltung nach zu urteilen, denkst Du angestrengt nach 

und viele werden sich nach dem Grund fragen. Ich frage mich allerdings nicht konkret, 

über was Du nachdenkst, sondern ob Du überhaupt in dem Moment wirklich nachdenkst. 

Denke nur ich das? Vielleicht hast Du gedankenlos eine Menschenmenge beobachtet. Wer 

weiß das? 

Da schließt sich meine nächste Frage an und zwar, wohin Du Deinen Blick gerichtet hast. 

Entweder guckst Du bewusst auf einen realen Punkt auf dem Boden bzw. in Bodennähe 

oder Dein Blick fällt ins Leere. Sofern Du ins Leere starrst, heißt es ja nicht, dass Du nichts 

siehst, oder?  

Ich persönliche glaube nicht, dass Du etwas Konkretes im Kopf hast, über das Du 

nachdenkst, sondern dass Dein Unterbewusstsein arbeitet. Nachdenken empfinde ich als 

einen ganz anderen Aspekt als unterbewusst zu arbeiten. Viele mir bekannte Menschen 

denken, wenn eine andere Person ruhig ist und in einen starren Blick verfªllt, nachdenkté 

Leider kannst Du mir nicht mehr antworten, aber durch die derzeitige intensive 

Beschªftigung mit Dir, entwickelt sich bei mir immer mehr die Frage: ăWolltest Du, dass 

genau diese Frage fr¿her oder spªter diskutiert wird??ò 

Du sitzt auf einem 1,50 m hohen Sockel und blickst in der Höhe von ungefähr 1.80 m in 

den öffentlichen Raum. Menschen in einer aufrechten Haltung können Dir mehr oder 

weniger in die Augen schauen und somit einen direkten Blickkontakt herstellen.  

Dadurch, dass Dein Kopf ð genauer gesagt Dein Gesicht ð auf Dein Knie gestützt ist, 

nimmst Du ja automatisch eine gesenkte Haltung ein. Bei einem Rollstuhlfahrer kann das 

Gefühl entstehen, dass Du ihm absichtlich entgegenkommen möchtest und einen näheren 

Kontakt suchst! 

 

Diese Situation ist ungewohnt für mich. Vor meinem inneren Auge sitze ich vor dem 

Sockel, auf dem Du Platz genommen hast. Ich gucke zu Dir hoch, Du zu mir runter, ohne 

ein Wort zu sagen.  

Nur weil Du eine denkende Pose einnimmst, muss doch das Resultat nicht zwangsläufig 

sein, dass Du nachdenkst. Ich denke dar¿ber nach, ob ăder Denkerò der passende Titel ist f¿r 

Dich ist?? 

 

  



 

  



 

  



 

  



Fragen, die das Leben schreiben 

1000cm X 500cm 

Januar 2020 

 

 

Diesen Text präsentierte ich während des Rundgangs 2020 an einer großen Wand in 

der Kunstakademie Münster.  

Ich denke sehr viel über verschiedenste Aspekte nach. Vor allem interessieren mich 

tiefgründigere Inhalte und dazugehörige Fragen, die in der künstlerischen Arbeit 

enthalten sind. Diese Fragen bewegen mich im spirituellen Rahmen. 

Da ich der Auffassung bin, dass aktuell viele Menschen überwiegend rationalen 

Erledigungen nachgehen, ohne andere Denkweisen kennenlernen zu wollen oder sich 

weitgehend unbekannten Themen zu öffnen, war ich sehr motiviert, diesen Text vielen 

Menschen zu präsentieren. 

Zum einen habe ich diese Arbeit in roter großer Schrift der Öffentlichkeit gezeigt, da 

die Möglichkeit besteht, dass andere Menschen ebenfalls dieses Interesse an 

Nachdenken und Hinterfragen teilen; zum anderen war ich gespannt, auf mögliche 

Rückmeldungen. 

Die Fragen sind überlegt verfasst und trotzdem sie lediglich aus wenigen Wörtern 

bestehen, verfügen sie über ein breites Denkspektrum. Aus dem Grund habe ich als 

Ausstellungsort eine große Wand gewählt. Gleichwohl erschien es mir wichtig, meine 

Handschrift beizubehalten, da das Kunstwerk die von mir entwickelten Fragen 

beinhaltet.  

Für mich steht die Farbe Rot in dem Kontext der Arbeit sowohl für eine Signalfarbe als 

auch für die Liebe. BetrachterInnen sollten auf Fragen aufmerksam werden; 

gleichzeitig war es mir wichtig, ihnen diese Fragen in einem freundlichen Miteinander 

zu stellen.  
Eine Assistenz unterstütze mich bei dem performativen Vorhaben, einen Text an einer 

großen Wand zu gestalten.  



 



 



Der Sinn des Lebens ï Transformation der Dimensionen  

Text auf DIN A4, 29,7cm X 21cm 
Mai 2023 
 
 
 
Der Tod gehört zum Leben dazu. So war es in den letzten Jahrtausenden immer ð Menschen 

kommen, Menschen gehen.  

Auf der Erde ist es meist ein großer, sich beliebig äußender Schmerz, einen geliebten Menschen zu 

verlieren und gehen zu lassen.  

Aber wohin gehen sie? Und wer sind sie? 

Darüber gibt es bis heute vielfältig gestreute Meinungen.  

 

Den Tod, also das Sterbliche, können wir nicht verhindern, aber wir können uns vergangene 

Ereignisse vor Augen führen, die wir mit den Verstorbenen teilen.  

Liebe, Dankbarkeit, gemeinsame Zeit wie auch Erinnerungen.  

Subjektive Gedanken und Gefühle gehen nicht verloren ð bewusst vielleicht, aber niemals 

unterbewussté 

Eines meiner Zitate findet meines Erachtens an dieser Stelle einen guten Anklang: 

ăEine liebevolle Beziehung vergisst die Seele niemals. Das ist das grºÇte Geschenk. Erinnerungen 

d¿rfen und sollen zugelassen werden.ò 

Liege ich falsch, wenn ich sage, jede/jeder Angehörige möchte nur das Beste für die verstorbenen 

Geliebten? 

Die Frage kann jede/jeder für sich selbst beantworten. 

Ich möchte an dieser Stelle den Tipp geben, die Trauer allenfalls zuzulassen für eine gewisse Zeit 

und Gebete oder Ähnliches für Verstorbene zu hinterlassen ð im Falle, dass diese in einem positiven 

Licht stehen. 

Wer hier ehrlich und lauter agiert, darf Vertrauen haben, dass die Seelen der Hinterbliebenen eine 

vollkommende Entwicklung in einer anderen Dimension vollziehen können!  

ăAuf Erden sind wir nur als Gast, doch was Du mir gegeben hast, das bleibt f¿r immer tief in 

meinem Herzen. --- Erf¿llt scheint nun Dein Lebensplan, bist nicht verloren, gehst nur voran.ò1 

 

Verstorbene wollen nicht vergessen werden ð das auf keinen Fall. Allerdings möchten sie genauso 

wenig, dass wir über einen längeren Zeitraum tief in der Trauer versinken. 

Die Seelen können nicht mit uns durch die Sprache kommunikativ agieren, da das Jenseits eine 

Dimension kennzeichnet, die weder menschliche Gestalten noch Sprachen zur Interaktion aufweist.  

Sie lassen etwas in Erscheinung treten, dass häufig auf Erden nicht wahrgenommen wird, weil 

sich keine Ruhe dafür genommen wird ð trotzdem es sehr erfüllend sein kann! 

Verstorbene oder andere Seelen geben Zeichen. Zeichen, die wahrgenommen und gedeutet werden 

sollen. Wenn wir Menschen aufmerksam sind, können wir diese erkennen, wobei es eine gewisse 

Sensibilität unserer Sinne voraussetzt.  

Ich kann mir sehr gut vorstellen, dass viele Menschen schon einmal derartige Erfahrungen gemacht 

haben ð sich oft vielleicht aber auch gar nicht sicher sind wie sie Erfahrungen verstandesmäßig 

einordnen sollen und deshalb nicht darüber sprechen.  

Verstand ist dort der Stichpunkt. Dein Verstand entscheidet; Dein Herz fühlt und führt Deine 

Entscheidung! Den beschriebenen Aspekt der Spiritualität kann nicht ausschließlich mit dem 

Verstand nachvollzogen werden. 

  

 
1 Peter Norbert Thieme 



Licht 

Text auf DIN A4, 29,7cm X 21cm 

Mai 2023 

 

Licht 

 

Was Du siehst, ist das Licht, 

Dein positiv strahlend lichtvolles Ich. 

Durch viele Höhen und Tiefen musstest Du geh´n, 

doch bist Du immer wieder aufgestanden, sonst wärst Du nicht hier. 

 

Mach Dir Gedanken über Vieles und Nichts, 

aber vergiss´ die Korrelation beider nicht. 

Leb´ dein Leben und entfalte Dich frei, 

akzeptiere, hinterfrage und sei bedacht. 

 

Du wirst begleitet durch Sturm und Ruh´, 

Vertrauen ist dein Lebensmut. 

Misstrauen ist vollkommen legitim, 

aber erst durch Kennenlernen der Sprache wird es akzeptiert. 

 

Situationen des Trauerns, der Angst, der Krankheit und der Ungewissheit, 

sind mir alle bekannt. Es wird zweifelsohne noch mehr von ihnen geben. 

Aber es kommt auf die Art und Weise der Umsetzung an, 

wie Verbesserung erreicht werden kann - 

im Falle, dass Du es überhaupt wünscht. 

 

Unterschätze die Macht der Höchsten nie. 

Sie haben Wege und Möglichkeiten, 

über die ich heute noch staune. 

Wende Dich lautstark an sie! 

Habe Vertrauen und achte sie! 

  



Wahrnehmung der Seele 

Text auf DIN A4, 29,7cm X 21cm 

Oktober 2019 
 

Wahrnehmung der Seele 

 

Es ist der Lauf der Dinge, 

das Kommen und das Gehen. 

Doch wie ist ĂDingeô definiert? 

Als Stadium der Seele seh ich´s, Du aber nicht? 

 

Liebe, Bindung und Vertrauen, 

Weisheit, Stärke, Schutz wie auch Klarheit; 

Enttäuschung, Trauer, Wut und Angst, 

durch Schuld und Verlust macht sich Kälte breit. 

Mut, Stolz und Klarheit im Zusammenhang,  

ergeben lichtvolle Wärme und somit Leichtigkeit. 

 

Tiefe Gefühle ð ob gut oder schlecht, 

alle haben ihre Berechtigung. 

Mehr noch, Gefühle beleben die Seele 

und geben ihr Kraft! 

 

Die Atmosphären sind verschieden, 

die die Ebenen mit sich bringen. 

Und steht man an der Schwelle, ist der Schritt zu gehen, 

manchmal ungeheuer schwer zu wagen. 

 

Seid beruhigt und habt Vertrauen, 

denn es gibt Hilfe, den Übergang zu beschreiten, 

um zum Leben ĂJaô zu sagen. 

Denn Seelenpläne ganz gewiss 

werden nicht umsonst erstellt. 

 

Liebe ist ein wertvoller Besitz, 

welcher der Menschheit zugrunde liegt. 

Danach ist vieles auf der Erde ausgerichtet; 

man sollte es schätzen, um es nicht zu verlieren. 

 

Der Sinn des Existierens ist die Gnade, 

die jene Seelen zu erreichen haben. 

Ob im Jenseits oder Diesseits rate ich, 

die Vollkommenheit als Ergebnis zu bestreben! 

 

 



Das sichtbare Unsichtbare 
Text A4, 29,7cm X 21cm 
Oktober 2019 ï Dezember 2020 
 
 
 

Es war mitten in der Nacht. Ich wachte auf und sah, wie der Mond durch die Schalosien 

schien. Ich spürte Anwesenheit.  

Es war für mich nichts neues, da ich regelmäßig Sachen wahrnehme, die für viele Menschen 

unantastbar sind. Ich sehe, spüre, fühle oder höre Existenzen, die sich auf verschiedenste Art 

zeigen. 

Ich bewahrte Ruhe und ging zu meiner Zimmertür und wollte aus dem Zimmer gehen, um 

der unangenehmen Situation, dass jemand in meinem Zimmer ist, zu entfliehen. Die Tür 

hatte ich am Abend zuvor einen Spalt offengelassen. Soeben ich auf die Tür zuging, fiel 

sie ins Schloss und war plötzlich verschlossen und ich bekam Panik ð es spielte sich alles 

ab, wie es in einem Horrorfilm oft zu sehen isté Ich wachte auf, es war zum Glück ein 

Traumééééé 

 

Ich lag also wach in meinem Bett. Ich schaute kurz auf mein Handy ð 5.40 Uhr. Draußen 

wurde es langsam heller, im Zimmer war es dunkel, aber ich wusste, dass ich ausschlafen 

konnte! Ich dachte im bewussten Zustand noch ein bisschen über den Traum nach, weil er 

noch detailliert in meinem Kopf abrufbar war. Ich merkte schnell, dass noch etwas anderes 

vor sich ging. In meiner unmittelbaren Nähe.  

Ich war hellwach und sehr aufmerksam und hatte Angst. Angst vor wem oder was wusste 

ich nicht. 

Angst ist ein schlechter Berater, aber dennoch ein natürliches Gefühl, was in jedem steckt. 

Die Stärke ist es, wenn man es schafft, diesem Gefühl keine Macht zuzusprechen und sein 

Individuum über diese Natürlichkeit zu stellen. Weil der Großteil der Gesellschaft die 

Stärke nicht mal erkennt und deswegen natürlich auch nicht umsetzt, wird Angst zu 

einem Alltagsbegriff und kann herrschen. Existenzen, die nicht gut gestimmt sind, 

können weiter existieren und handeln, weil sie sich von dem menschlichen Angstgefühl 

ernähren.   

Es war etwas in meinem Zimmer ð das wusste ich jetzt ganz sicher ð und lief an meinem 

Bett entlang ð ungefähr 1m von mir entfernt. Ich weiß, dass ich vor der Parallelwelt keine 

Angst haben muss, aber ich hatte es trotzdem wegen der Ungewissheit.  

Wer ist da? Was willst Du? Bist Du gut oder böse? Warum kommst Du gerade zu mir? Die 

Fragen schossen mir durch den Kopf.  

Ich legte meinen Kopf zur anderen Seite, um ihn oder sie oder es nicht zu sehen. Ich wollte 

keine Angriffsfl äche bieten.  

Wie ich so im Bett lag, vergingen einige Minuten. 

Ich kann mit den Anwesenheiten telepathisch kommunizieren und Gedanken austauschen.   

Plötzlich fl üsterte mir etwas ins Ohr. ICH BIN HIER. Mehr nicht. 

 
 
 
 
 
 



Ohne Titel 
Text 
Februar 2020/Februar 2024 
 

Die Menschheit braucht Grenzen, um auf einer für sie vorstellbaren Ebene zu 

bleiben. Denn sie fürchtet andere Sphären.  
 

 
  



Meisterschülerjahr ab September 2024 
In der Klasse für performative Kunst bei Prof. Nicoline van Harskamp 

 
 
 
 
Ein kleiner Teil des Ganzen 
Acryl auf Leinwand, 4 Seiten á 29cm 
September 2024 
 
 

 
 
 

 
  



Spiritualität und ihre Dimensionen 

 

 

 

 

 

 

 

Träume 2.0       Ausschnitt des Kosmos 

Acryl auf Leinwand, 30cm X 30cm  Acryl auf Leinwand, 30cm X 30cm 

Oktober 2024     Oktober 2024 

 

   



 

Dankbarkeit 

Acryl auf Leinwand mit Schwammtechnik, 

Durchmesser 10cm 

Oktober 2024 

 

 

 

 

 

 

Persönlichkeit     Gemeinschaft 

Acryl auf Leinwand mit Fingerabdrücken, Acryl auf Leinwand,  

Durchmesser 10cm     Durchmesser 10cm 

November 2024     Dezember 2024 
 

   

 


